
  
 

 

Europawahlen: 
Die Europäische Sonntagsallianz appelliert an die EU-Abgeordneten zur 
Förderung des arbeitsfreien Sonntags und menschenwürdiger Arbeit in der EU-
Gesetzgebung 
 
Presseerklärung 21/01/2014 
 
Im Hinblick auf die Europawahlen im Jahr 2014 hat die Europäische Sonntagsallianz heute in einer 
Konferenz im Europäischen Parlament, die 120 Teilnehmende versammelte, offiziell eine 
Verpflichtungserklärung für einen arbeitsfreien Sonntag und menschenwürdige Arbeit ins Leben 
gerufen. Die Verpflichtungserklärung soll europäische Politiker und Politikerinnen zur Förderung 
eines gemeinsamen wöchentlichen Ruhetags sowie eines Rechtsrahmen auffordern, der eine Struktur 
der Arbeitszeit auf dem Prinzip menschenwürdiger Arbeit nachhaltig sichert. 
 
Die Verpflichtungserklärung besagt, dass ein arbeitsfreier Sonntag und menschenwürdige Arbeitszeiten « von 
größter Bedeutung für Bürgerinnen und Bürger sowie für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in ganz 
Europa (sind) und nicht notwendigerweise der Wettbewerbsfähigkeit der Wirtschaft entgegenstehen. Gerade 
in Zeiten der sozio�ökonomischen Krise hat Gesetzgebung zur Ausdehnung der Arbeitszeiten auf den späten 
Abend, auf Nächte, Feiertage und Sonntage direkte 
Auswirkungen auf die Arbeitsbedingungen der Beschäftigten und auf kleine und mittlere Unternehmen. 
Wettbewerbsfähigkeit braucht Innovation, Innovation braucht 
Kreativität und Kreativität braucht Erholung! ».  
 
Die Verpflichtungserklärung kann hier abgerufen werden. 
 
Mit der Unterzeichnung dieses Versprechens verpflichten sich die heutigen Mitglieder des EU-Parlaments und 
die Kandidaten für die kommenden Wahlen zum Europäischen Parlament dazu: 
 

1. Sicherzustellen, dass die einschlägige EU�Gesetzgebung einen gemeinsamen wöchentlichen Ruhetag 
für alle EU�Bürgerinnen und Bürger, im Prinzip den Sonntag, respektiert und fördert, um die 
Gesundheit der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer zu schützen und eine bessere Balance zwischen 
Familie, Privatleben und Arbeit zu gewährleisten; 

 
2.  Einzutreten für eine EU�Gesetzgebung, die nachhaltige Arbeitszeitmodelle nach dem Prinzip 

menschenwürdiger Arbeit gewährleistet, wovon sowohl die Gesellschaft als auch die Wirtschaft als 
Ganzes profitieren.  

 
Die Zweite Europäische Konferenz über den Schutz des arbeitsfreien Sonntags und für menschenwürdige 
Arbeit fand am 21. Januar 2014 im Europäischen Parlament (Brüssel) zur Sensibilisierung für die 
Verpflichtungserklärung und die Kernforderungen der Europäischen Sonntagsallianz statt. Die Konferenz 
wurde von den Mitgliedern des Parlaments Evelyn Regner (S & D) und Thomas Mann (EVP) gemeinsam mit 
der Europäischen Sonntagsallianz veranstaltet.  
 
Die Überwindung der Krise in Europa, die Schaffung von Arbeitsplätzen und die wirtschaftliche 
Wettbewerbsfähigkeit sind die wichtigsten Anforderungen. Die Europäische Sonntagsallianz bekräftigt, dass 
Wettbewerbsfähigkeit und menschenwürdige Arbeit Hand in Hand mit einem gemeinsamen wöchentlichen 
Ruhetag gehen. Es bedarf Erholung um kreativ, innovativ und letztendlich wettbewerbsfähig zu sein. Die 
verschiedenen Diskussions- und Podiumsteilnehmenden waren der Ansicht, dass heute die EU und die 
Mitgliedstaaten die Gesundheit, Sicherheit, Würde eines jeden auf der rechtlichen Ebene wie auf der des 
alltäglichen Lebens schützen und die Balance zwischen Familie und privat Leben und Werk aufmerksam 
fördern sollten. Alle Menschen in der Europäischen Union hätten das Recht, von arbeitsfreien Sonntagen und 
menschenwürdigen Arbeitszeiten zu profitieren. Sonntagsschutz stärke den sozialen Zusammenhalt unserer 
Gesellschaften. Er verkörpere ein wertvolles Beispiel unseres Erbes, das als Grundpfeiler des 
Europäischen Wirtschafts- und Sozialmodells anerkannt werden sollte. 
 
Weitere Informationen, Fotos und Videos der Konferenz können hier abgerufen werden  



 
Pressekontakt : Johanna Touzel press@europeansundayalliance.eu  Tel: +32 (0) 2 235 05 15  

The European Sunday Alliance, a network of national Sunday Alliances, trade unions, civil society 
organisations such as sports organisations, Churches and religious communities committed to raise awareness 
of the unique value of synchronised free time for European societies, engages in campaigns focused on work-
free Sunday and decent working hours in general. The European Sunday Alliance’s Founding Statement 
draws attention to specific aspects of life/work-balance and social cohesion that ultimately depend on a vast 
majority of people having their lawful free time at the same time. For more information: 
http://www.europeansundayalliance.eu/site/home  


